
     

 

             

 

 

Liebe Schwestern und Brüder, liebe Interessierte am Leben in unseren Gemeinden in der Kölner 
Innenstadt! 
  
Sie steht unter vielen Christbäumen: Die Krippe. Und das ist gut so. Denn sie führt vor Augen, wo-
rum es beim Weihnachtsfest geht. Um die Geburt des Christkindes. Das Jesuskind ist nach der 
Überlieferung der Bibel in Bethlehem auf den Feldern zur Welt gekommen. Und weil in keiner 
Herberge Platz war, wurde das Kind in Windeln gewickelt in eine Krippe gelegt, in einen Futter-
trog für die Tiere. Die Hirten und die Könige, die von dem Geschehen Wind bekommen, erken-
nen in dem Jesuskind den Sohn Gottes, der den Menschen zeigt, wie Gott ist. 
  

Unsere Stadt ist voll von Krippen. Nicht nur in unseren großartigen Kirchen, auch in vielen öf-
fentlichen Gebäuden und Geschäften findet man sie. Und es ist gute Tradition, in den Weih-
nachtstagen an der Krippe im Wohnzimmer Zeit mit der Familie zu verbringen, zu singen, zu fau-
lenzen, zu erzählen. Im Rheinland gibt es auch die gute alte Tradition des „Bäumche lovve“. Man 
geht bei der Verwandtschaft oder der Nachbarschaft vorbei, hält einen kleinen Plausch und lobt 
das so schön gestaltete Christbäumchen und die Krippe. Und das gehört auch für jeden Kölschen 
zum Programm in den Tagen nach Weihnachten: „Kreppche luure“. Die warmen Schuhe und den 
Schal angezogen. Und von Kirche zu Kirche wandern, um die wunderbar liebevoll gestalteten 
Krippenlandschaften anzuschauen. 
In diesem Jahr gibt es wegen des 100-jährigen Jubiläums der Krippenfreunde im Rheinland in St. 
Gereon eine große Krippenausstellung mit vielen Krippen aus dem ganzen letzten Jahrhundert. 
Hier kann man sehen, dass jede Zeit ihre eigene Krippe hervorbringt. Von der riesigen expressio-
nistische Krippe von Hermann Inhetvin aus dem Jahr 1928 mit schweren Gesichtern und er-
schöpften Körpern angesichts der sozialen Not zwischen den Weltkriegen bis hin zu der zeitge-
nössischen Krippe von Rudi Bannwarth von 2025, bei der die Weihnachtsszene gemäß dem 
Motto „Das Leben ist eine Baustelle“ in eine Gebäudesanierung oder einen Neubau verlegt wird. 
Diese Krippe ist ein kluger Hinweis: Weihnachten findet genau dort statt, wo das Leben gerade 
im Umbau ist. Das ist unsere Gegenwart. 
  

Liebe Schwestern und Brüder, ich wünsche Ihnen allen, die Sie mit unseren wundervollen Kirch-
orten in der Kölner Innenstadt verbunden sind, auch im Namen aller Mitarbeiter und Mitarbeite-
rinnen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein gesegnetes neues Jahr AD 2026. 
Vielleicht ereignet sich bei dem Blick auf die Krippe ja auch für uns das, was damals in Bethle-
hem zu hören waren: Die Engel sangen: „Fürchtet Euch nicht!“ Habt Vertrauen ineinander und in 
den lieben Gott. Dann sollte das nächste Jahr trotz mancher Herausforderungen auch viel 
Freude und Hoffnung bereithalten. 
  
Ihr und Euer 

 
 
 

Dr. Dominik Meiering, Pfarrer 
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Liebe Gemeinden in Köln-Mitte, 

Fleischwerdung Gottes! Noch wenige Tage, dann feiern wir dieses Fest. Wenn man 
es mit diesem biblischen Ausdruck (vgl. Joh 1,14) bezeichnet, klingt es noch provo-
kanter, als wenn wir von der Menschwerdung Gottes sprechen. – Fleischwerdung 
Gottes! Kann das sein? – Und doch ist diese Botschaft eine maximal frohe. Gerade 
in Zeiten, in denen es zunehmend zu einer „Ent-Fleischlichung“ des Menschen 
kommt. Wenn z.B. nicht wenige die Hoffnung hegen, dass sich die mit dem Leibli-
chen verbundenen Grenzen mittels Künstlicher Intelligenz überwinden lassen oder 
wir unsere Lebenserfahrungen digital als Informationen speichern und so „weiter-
leben“ können. – Gott sei Dank sind wir Menschen so viel mehr als ein hochkom-
plexes Informationssystem! – Die Freude an Schönheit in Kunst, Musik, Architektur, 
Literatur…; das stille Glück in gelingenden, vertrauten Freundschaften…; die Erfah-
rung von Heimat, positiven Herausforderungen, Lebenssinn, von menschlicher 
Liebe und der Liebe Gottes – der unser Fleisch annimmt. 

Mit allen Segenwünschen für ein frohes Fest der Geburt Christi, 

Pfr. Timo Weissenberg, Herz Jesu  
in der Pastoralen Einheit Köln-Mitte  

 

                 Gottesdienstordnung vom 21.12.2025 – 04.01.2026 

Sonntag, 21. Dezember 4. Adventssonntag/ Jes 7,10-14,Röm 1,1,7, Ev: Mt 1,18-24 

11.00 Uhr  Basilika St. Gereon  Hl. Messe zum 4. Advent (Pfr. Bußmann) 

11.00 Uhr  St. Alban Hl. Messe (Pfr. Prof. Hoppe) 

11.00 Uhr  St. Michael Gottesdienst der Kirche für Köln mit Eucharistie (Pfr. Frings) 

12.00 Uhr  Basilika St. Gereon  Tauffeier  

12.30 Uhr  St. Alban Hl. Messe der anglophonen Gemeinde (P. Gregory White) 

Mittwoch, 24. Dezember Heilig Abend/ Jes 62,1-5,Apg 13,16-17.22-25, Ev: Mt 1,1-25 

10.30 Uhr  St. Alban Menschen und Tiere folgen dem Stern ein weihnachtlicher Weg mit Geschich-

ten von Menschen und Tieren durch den Stadtgarten zur Krippe hin. Das gemein-

same Gehen, Singen und Erleben stimmt Klein und Groß auf den Heiligabend ein. 

Besonders für kleine und Kindergartenkinder mit ihren Erwachsenen. (U. Krippen-

dorf) 

15.00 Uhr  St. Alban Ströppchen:Kirche in St. Alban Kindergartenkinder bereiten ein kleines Krippen-

spiel vor und außerdem singen und beten wir. Die Ströppchen:Kirche ist beson-

ders geeignet für Familien mit Klein- und Kindergartenkindern. (U. Krippendorf) 



16.00 Uhr  Basilika St. Gereon  Christmette für Familien mit Krippenspiel Diese Christmette mit Krippenspiel 

richtet sich besonders an an Familien mit Kindern im Grundschulalter. Der Einlass 

beginnt jeweils eine 1/2 Stunde vor der Messe. (Pfr. Dr. Meiering/ J. Ayin) 

16.00 Uhr  St. Michael Wortgottesdienst zum Heiligen Abend mit dem Cirque Bouffon Zum vierten 

Mal feiert Kirche für Köln ihre Weihnachtsgottesdienste gemeinsam mit den Musi-

kern und Artisten des Cirque Bouffon. Freue dich auf einen sehr ungewöhnlichen 

und bezaubernden Start in dein Weihnachtsfest 2025! (Diakon Merz) 

17.30 Uhr  Basilika St. Gereon  Festliche Familienchristmette mit vielen klassischen Weihnachtsliedern 

Weihnachtliche Musik für Blechbläser und Orgel. Der Einlass beginnt jeweils 

eine 1/2 Stunde vor der Messe. (Pfr. Dr. Meiering) 

18.00 Uhr  St. Alban Christmette Feierliche Christmette mit stimmungsvollen Liedern. Chiara Margarita 

Cozzolani OSB (1602-1678):  Messa à 4 (Pfr. Prof. Hoppe) 

18.00 Uhr  St. Michael Wortgottesdienst zum Heiligen Abend mit dem Cirque Bouffon Zum vierten 

Mal feiert Kirche für Köln ihre Weihnachtsgottesdienste gemeinsam mit den Musi-

kern und Artisten des Cirque Bouffon. Freue dich auf einen sehr ungewöhnlichen 

und bezaubernden Start in dein Weihnachtsfest 2025! (Diakon Merz) 

22.00 Uhr  Basilika St. Gereon  Festliche Christmette in der wunderschönen Basilika St. Gereon Der Gottes-

dienst wird musikalisch gestaltet mit weihnachtlicher Musik für Sopran (Marie 

Heckmann) und Orgel (Kantor Markus Michael), die liturgische Leitung hat Pfr. 

Bußmann. 

Donnerstag, 25. Dezem-

ber 

Weihnachten, Hochfest der Geburt des Herrn/ Jes 9,1-6,Tit 2,11-14, Ev: Lk 2,1-14 / Adveniatkollekte 

11.00 Uhr  Basilika St. Gereon  Festliches Hochamt zum 1. Weihnachtstag mit Musik für Trompete und Orgel 

Es musizieren Jonas Nobis (Trompete) und Kantor Markus Michael (Orgel), die li-

turgische Leitung übernimmt Kaplan Sven Thomsen. 

11.00 Uhr  St. Alban Hl. Messe zum 1. Weihnachtstag (Pfr. Friedhelm Mensebach) 

Freitag, 26. Dezember Zweiter Weihnachtstag/ Apg 6,8-10; 7,54-60, Ev: Mt 10,17-22 

11.00 Uhr  Basilika St. Gereon  Hl. Messe zum 2. Weihnachtsfeiertag (Pfr. Bußmann) 

11.00 Uhr  St. Alban Hl. Messe zum 2. Weihnachtstag (Pfr. Prof. Hoppe) 

Sonntag, 28. Dezember Fest der Heiligen Familie/ Sir 3,2-6.12-14,Kol 3,12-21, Ev: Mt 2,13-15.19-23 

11.00 Uhr  Basilika St. Gereon  Hl. Messe (Kpl. Thomsen) 

11.00 Uhr  St. Alban Hl. Messe (Pfr. Prof. Hoppe) 

12.30 Uhr  St. Alban Hl. Messe der anglophonen Gemeinde (P. Gregory White) 

15.00 Uhr  Basilika St. Gereon  Segensgeschenk Herzliche Einladung an alle, die sich als Familie verstehen und 

alle, die in diesen Tagen allein unterwegs sind, 

zur Krippe zu kommen und sich segnen zu lassen. Im Anschluss an die Messfeier 

oder in der Zeit danach bis 18.00 Uhr. (Kpl. Thomsen) 



16.00 Uhr  St. Alban Hl. Messe der philippinischen Gemeinde (P. Liguid) 

Mittwoch, 31. Dezember Hl. Silvester 

18.00 Uhr  Basilika St. Gereon  Jahresabschlussmesse (Pfr. Bußmann) 

Sonntag, 4. Januar 2. Sonntag nach Weihnachten/ Sir 24,1-2.8-12,Eph 1,3-6.15-18, Ev: Joh 1,1-18 

9.15 Uhr  Basilika St. Gereon  Hl. Messe der philippinischen Gemeinde (Zelebrant: P. Liguid)  

11.00 Uhr  Basilika St. Gereon  Hl. Messe (Pfr. Bußmann) 

11.00 Uhr  St. Alban Hl. Messe (Pfr. Prof. Hoppe) 

12.00 Uhr  Basilika St. Gereon  Orgelmatineé mit Martin Rein (Canberra) Am 1. Sonntag im Monat um 12 Uhr 

mittags erwartet Sie ein etwa 30-minütiges Orgelprogramm wechselnder Künstle-

rinnen und Künstler von nah und fern. Der Eintritt hierzu ist frei, Spenden zur Fi-

nanzierung sind erbeten! 

12.30 Uhr  St. Alban Hl. Messe der anglophonen Gemeinde (P. Gregory White) 

 

INFOS aus der Kirchengemeinde St. Gereon 

 
 
  

 

 

 



  



 

  

St. Gereon 



 

Mit anschließender 
Agape: Glühwein 
und Plätzchen! 

Herzliche Einladung! 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



 



 
 
 
  

Jubiläumsausstellung „100 Jahre Krippenkunst“ in St. Gereon Köln 

 

23. November 2025 – 02. Februar 2026 

Anlässlich des 100. Jubiläums der Landesgemeinschaft der Krippenfreunde in Rheinland und Westfa-
len lädt der Verein zur Krippenkunstausstellung in die Romanische Basilika St. Gereon in Köln ein. 
Die Ausstellung ist die erste große Krippenausstellung der LG in Köln seit 30 Jahren. Damals wurden 
zum 15. Weltkrippenkongress 1996 rund 30 Kirchenkrippen aus dem Rheinland und aus Westfalen 
gezeigt. Über 20.000 Menschen besuchten die Krippen in St. Michael am Brüsseler Platz. 

Diesmal haben die Krippenfreunde eine Ausstellung kuratiert, in der Werke anerkannter Künstler im 
Fokus stehen, die wegweisend für die Ausrichtung der LG waren und sind. Seit ihrer Gründung 1925 in 
Köln hatten sich die führenden Mitglieder zur Aufgabe gemacht, gegen Kitsch anzugehen und künst-
lerisch wertvolle Unikat-Krippen in die Kirchen zu bringen. Mit der durch den Stil des Expressionis-
mus beeinflussten Altarkrippe des Bildhauers Hermann Inhetvin aus dem Jahr 1928 für die Kirche     
St. Michael trat in der Kölner Krippenlandschaft eine entscheidende Wende ein, weg von den seriell 
produzierten Gipsfiguren hin zu moderner Krippenkunst. Die Inhetvin-Krippe ist in der Ausstellung zu 
sehen, ebenso wie Vorkriegswerke des Osnabrücker Bildhauers Ludwig Nolde, ein großformatiger 
Krippen-Wandbehang des Kirchenmalers Carl Ludwig Huschens aus dem Jahr 1937, Krippen von    
Lita Mertens, Rosemarie Peter, den Dombildhauern Theo Heiermann und Erlefried Hoppe bis hin zu 
einer zeitgenössischen „Baustellenkrippe“ des bekannten Bildhauers Rudi Bannwarth aus Ettlingen, 
die im Sommer 2025 für die Ausstellung in Köln entstand. 

Ort: Romanische Basilika St. Gereon, Gereonskloster 2, 50670 Köln 
Laufzeit: 23.11.2025-02.02.2026 (Sonntag, 23.11. geschlossene Gesellschaft – Festakt 100 Jahre LG – 
kein Ausstellungsbesuch für die Öffentlichkeit möglich) 
Öffnungszeiten: Die Kirche ist täglich von 10.00-18.00 Uhr geöffnet, jedoch sind hinsichtlich des Be-
suchs Gottesdienstzeiten (z. B. sonntags um 11.00 Uhr Hl. Messe) und in der Advents- und Weih-
nachtszeit stattfindende besondere Messen und Konzerte sowie tagesaktuelle Anlässe wie Hochzei-
ten, Taufen und Trauerfeiern zu beachten. Während der Messen und Konzerte ist kein Ausstellungs-
besuch möglich! Informationen hierzu: 

https://www.stgereon.de/ 

Der Eintritt in die Ausstellung ist frei, jedoch bitten die Krippenfreunde um eine Spende. 

Führungen für Gruppen durch die Ausstellung übernimmt ausschließlich der Veranstalter. Fremdfüh-
rungen sind NICHT möglich. Führungswünsche sind beim Veranstalter anzumelden und werden erst 
nach terminlicher Abstimmung mit dem Pfarrbüro von St. Gereon bestätigt. Gruppen sollten nicht 
größer als 20 Personen sein. Die Kosten für eine Gruppenführung betragen € 100,- 

Info/Kontakt: 

E-Mail: info@krippenverband-nrw.de 
Tel. 0221/67787270 

 

https://www.stgereon.de/
https://krippenverband-nrw.de/wp-content/uploads/2025/10/KeyVisual_LG100_Engel-e1760457812426.jpg


 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

                             
    Weitere vielfältige Angebote für die Advents- und Weihnachtszeit in den  
    Kirchen von Köln-Mitte finden Sie/ findet Ihr gebündelt auf unserem  

                             Schriftenstand. Bitte nehmen Sie auch gerne Hefte für Freunde und Familie mit! 
 

                             Oder besuchen Sie die Website von Köln-Mitte unter:  
    https://www.katholisch-in-koeln.de/aktionen/damitshellerwird/Uebersicht/ 

 

Das Pfarrbüro ist vom 24.12.25-28.12.25 sowie vom 30.12.25-1.1.26 nicht besetzt. 
Am 29.12.25 ist Herr Hammes von 9-12h vor Ort. Ab Freitag, dem 2.1.26 gelten 
wieder die üblichen Öffnungszeiten! 

 

Das ganze Team der Pfarrei St. Gereon wünsche Ihnen/Euch  
gesegnete und wunderschöne Weihnachten und ein  

glückliches und friedliches Neues Jahr 2026! 



 
 

Kontakte 

Pfarrbüro 
Marion Vosen, Tom Hammes 
0221-2924 0565 
st.gereon@katholisch-in-koeln.de 
www.stgereon.de 
Öffnungszeiten: 
Mo. - Di., 9-12h (St. Aposteln, Neumarkt 30)   
Mi. 11-13h u. 14 -16 Uhr (St. Gereon, 
Gereonskloster 2) 
Do., 9-12h (St. Aposteln, Neumarkt 30)   
Fr., 9-12h (St. Gereon, Gereonskloster 2) 

 Domkapitular Dr. Dominik Meiering 
Leitender Pfarrer 
0221-2924 0550 
dominik.meiering@katholisch-in-koeln.de 
 
Kpl. Sven Thomsen 
Erstkommunionvorbereitung u. Familien- 
pastoral 
0221-2924 0565 
Sven.Thomsen@erzbistum-koeln.de 
 Pfr. Klaus Bußmann 
Subsidiar 
0221-2924 0565 
klaus-werner.bussmann@erzbistum-koeln.de 

Diakon Uli Merz 
Geistlicher Leiter Kirche für Köln 
0151-1242 6606 
ulrich.merz@katholisch-in-koeln.de 
 

Dirk Jagodzinska 
Küster 
0171-1521 475 
dirk.jagodzinska@katholisch-in-koeln.de 
 

Manfred Behrendt 
Küster 
0160-9050 3078 (Bitte keine Anrufe; nur SMS) 
manfred.behrendt@katholisch-in-koeln.de 
 

Markus Michael 
Seelsorgebereichsmusiker 
0176-4176 9707 
Markus.michael@katholisch-in-koeln.de 
 

Stefanie Müller 
Leiterin Kinderhaus St. Alban 
0221-521725 
st.alban-kinderhaus@katholisch-in-koeln.de 

Kirchenvorstand – Pfarrei St. Gereon 
Pfr. Dr. Dominik Meiering (Vorsitzender) 
Andreas Sellner (Stellv. Vorsitzender) 
0221-2924 0565 
 

Pfarrgemeinderat St. Gereon 
1.Vorsitzender: Dirk Jagodzinska 
0221-2924 0565 

Pfarrei St. Gereon     Bankverbindung 
Gereonskloster 2     Pax-Bank Köln 
50670 Köln      DE83 3706 0193 0010 2870 30 
0221-2924 0565     BIC GENODED1PAX 
st.gereon@katholisch-in-koeln.de 
www.stgereon.de 
 

 

 

         

Herzliche Grüße Ihr Team an und um St. Gereon! 
 

St. Gereon, Gereonshof 2, 50670 Köln. St. Michael, Brüsseler Platz 1, 50672 Köln. St. Alban, Gilbachstr. 23 a, 50672 Köln 
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